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PRESSE – Mitteilung 
 
 

Herbstausstellung „GEFÜHLSWELTEN“ 
 
Mit der Herbstausstellung vom 13. September bis 01. November 2015, 
laden Kerstin Bless, Barbara Niesen, Renate Jellinghaus und der Förderverein 
sehr herzlich in die Kunstgalerie Burg Waischenfeld ein. 
 
Zur Vernissage, am 13. September um 11.00 Uhr, freuen sich die Künstlerinnen 
Auf fachkundige und interessante Gespräche mit vielen Gästen. 
Mit eigenen Kompositionen werden Lukas Schrüfer und Thorsten Rascher 
die Gäste musikalisch erfreuen. 
 

Kerstin Bless, Barbara Niesen, Renate Jellinghaus (v. links),  Fotos Elvira Gerhäuser 
 
 
Alle drei Künstlerinnen verbindet eine Leidenschaft – die Malerei. Ihre Bilder sind geprägt 
von Erlebnissen, Stimmungen oder Experimenten und die Sujets werden oft vom jeweili-
gen Gefühl geleitet. Diese gemalten Gefühlswelten laden ein zum Träumen und Meditie-
ren. 
 
Kerstin Bless, gebürtige Stuttgarterin, hat sich schon als junge Schülerin in der Kunst 
erprobt und Werke ausgestellt, z. B. den in Gold ausgearbeiteten Tutanchamun. Kein 
Wunder, dass ihr Wahlfach auf Kunst fiel. In der Abschlussarbeit wählte sie den Schwer-
punkt Vincent van Gogh. Die Malerei begleitet sie seit jeher ob auf Kulturreisen um die 
Welt oder später in ihrer Ausbildung zur individualpsychologischen Beraterin, Schwerpunkt 
Paar-, Erziehungs- und Gestaltberatung. Als liebsten Arbeitsplatz hat sie sich ein kleines 
Gartenatelier abseits vom lauten Getümmel der Stadt geschaffen. Hier kann sie ihre Krea-
tivität voll ausschöpfen. 
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Ihre Bilder strahlen Farbenfreudigkeit aus. Teils mit Wortspielen wird die Aufmerksamkeit 
ins Bild gelenkt und regt den Betrachter zum Nachdenken an. 
Ihr Motto: „Das Leben bietet tagtäglich Anregungen und schenkt kreative Gestaltungsmög-
lichkeiten!“ 
 
In Lauf beheimatet, widmete sich Renate Jellinghaus viele Jahre der zarten Aquarellma-
lerei und Zeichnung. Geboren durch den Künstler und Freund, Prof. Klaus Neuper, fand 
sie später den Neueinstieg in die Acrylmalerei. Er begleitete sie wegweisend viele Jahre 
und unterstützte ihre Experimentierfreudigkeit. Ihre abstrahierten Bilder sind oft von Lebe-
wesen sanft in Szene gesetzt. Die Zartheit der Aquarellistin ist unverkennbar. Nicht nur als 
Mitglied des Laufer Künstlerkreises ist sie motiviert, ihre Arbeiten auch öffentlich zu zei-
gen: „Ausstellungen sind für mich ein Muss!“ Sie spornen sie immer wieder zu neuen In-
spirationen an. „Die Malerei ist für mich heute ein nicht mehr wegzudenkender Teil meines 
Lebens. Der Kampf beginnt mit dem ersten Pinselstrich und ist nie zu Ende“, beteuert sie. 
 
Geboren am Niederrhein, lebt und arbeitet die Künstlerin, Barbara Niesen, heute im 
oberbergischen Nümbrecht. Der bekannte Impressionist, Hein Hoppmann, entdeckte ihr 
Talent und förderte sie. Unter ihrem Mädchennamen Timpert vermarktet sie ihre Kunst in 
Galerien, Museen und anderen öffentlichen Einrichtungen. Hunderte von Ausstellungen, 
die Anzahl füllt mehrere Seiten, zeigt ihre ganze Leidenschaft für die Malerei. Die gedeckt 
gehaltenen Farbaufträge ihrer Werke sind sehr homogen mit viel Tiefenwirkung. Die ge-
brochenen Töne strahlen Kraft und Ruhe aus. Nicht nur abstrakte Acryl- und Ölmalerei 
sondern auch Skulpturen, in Kooperation mit anderen Künstlern, gehören zu ihrem Reper-
toire. „Es ist mir ein Anliegen, meine abstrakten Werke auch im Außenbereich zur Wirkung 
zu bringen!“ 
 
Freuen Sie sich auf diese besondere Herbstausstellung mit erlesenen Kunstwerken. 
Der Eintritt ist frei! 
 
Kunstgalerie Burg Waischenfeld 
Schlossberg, 91344 Waischenfeld 
Die Galerie ist auf drei Räume in der 1. Etage verteilt. 
 
Öffnungszeiten und Kontakt: 
Donnerstag bis Sonntag, jeweils von 11.00  – 17.00 Uhr  
Bitte rufen Sie uns an, sollte die Eingangstür einmal verschlossen sein. 
Tel. 0 92 02 – 94 00 00 od. 01 51 – 25 69 18 82 
eghs@me.com 
http://www.kunstforum-waischenfeld.de/ 

 

mailto:eghs@me.com
http://www.kunstforum-waischenfeld.de/

